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Reiches Land – arme Kinder 
 

KEIN GELD FÜR KINDER! 
.... aber Lebensmittel werden immer teurer 

 
„Kinder sind unsere Zukunft!“ sagen immer wieder  unserer Politiker und besonders laut, 
wenn eine Kamera läuft. 

Kinder sind unsere Zukunft ? 
Leider müssen wir dieses dicke Fragezeichen setzen. Denn nur 2,28 Euro am Tag müssen 
für die komplette Ernährung eines Kindes  bis 14 Jahre reichen, wenn die Eltern Hartz IV 
beziehen.  
In Bochum sind dies (lt. Dezemberstatistik der Bundesagentur für Arbeit) fast 11 000 Kinder!!!!  
 

0,59 Euro für Frühstück und je 0,79 für Mittag- und  Abendessen. 
 

Erschreckend und zugleich beschämend für ein so reiches Land wie Deutschland ist, 
dass die Einkommen o.g. Haushalte nicht ausreichen, um die betroffenen Kinder 
vernünftig versorgen zu können. Vornehmlich eine ausreichende Ernährung und die 
Versorgung von Schulmaterialien und Lernmittel sind von den betroffenen  Familien 
nicht mehr aufzubringen. Es gibt auch keine einmaligen Beihilfen mehr! 
 
Der Rat der Stadt Bochum hat beschlossen, einen Verein zum Ausgleich sozialer 
Härten zu gründen, damit die betroffenen Kinder einen Zuschuss für Mittagessen und 
Schulbücher erhalten können.  
 

Das Problem der Kinderarmut bleibt aber bestehen. 
 

Ausreichende Ernährung und die Versorgung mit Schul materialien dürfen nicht 
von Spenden und Almosen abhängig sein!  
 
Jedes Kind muss einen Anspruch auf diese Leistungen  haben!  

 
Wir fordern daher: 
 

� eine Erhöhung der Regelsätze für 6-14jährige Kinder  auf mindestens 300 
€ und 

� eine gesetzl. Regelung im SGB II analog zum Bundess ozialhilfegesetz für 
die Erstattung besondere Bedarfe, z.B. für Schulkin der  

 

WeltkindertagWeltkindertagWeltkindertagWeltkindertag    
in Bochum am 20.09.07 

von 14.00-16.00 auf dem 
 Husemannplatz 
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